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Herren Kreisliga D Gr.1

TTV Dettingen IV : TSV Berkheim II 
Freitag, 19.04.2024, 20:15 Uhr

Jesse lässt den TTV Dettingen IV jubeln

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Dettingen IV am
Freitagabend in den Armen: Mareike Jesse hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und nach
rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (30:23 Sätze) in der Herren
Kreisliga D Gr.1 Partie gegen den TSV Berkheim II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Silas Blankenhorn, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Sieg von Tietze / Blankenhorn gegen Mössner /
Hoffmann ging nur Satz 1 verloren. Keinen Zähler beisteuern konnten Schmidt / Weiß im Spiel
gegen Mittenentzwei / Manschke, das 0:3 verloren ging. Kubat / Jesse wehrten eine 1:0 Satzführung
von Bach / Mayer ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für ihr Team
holte Elke Schempp bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Richard Manschke. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Fabien Tietze beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ruben Mittenentzwei. Wie
überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Tietze im gesamten Match nur 6
Punktgewinne gelang. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
den Tisch. Benjamin Schmidt gelang es, Claudia Bach im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den
TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Silas Blankenhorn und Karin Mössner, das Silas Blankenhorn letztendlich für
sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Isabel Kubat überzeugte im Match gegen Roswitha
Hoffmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Pascal Mayer wurden
wenig später Mareike Jesse dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Elke Schempp gegen Ruben Mittenentzwei. 2:3 endete das Einzel zwischen Fabien
Tietze und Richard Manschke aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Benjamin Schmidt kam mit
der Spielweise von Karin Mössner am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 7:5 (Schmidt) und 1:7 (Mössner). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:5. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Claudia Bach fand Silas Blankenhorn von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Isabel Kubat gegen Pascal Mayer hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Nach diesem
Einzel steht Kubat somit bei 6 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Mayer ein 8:5 ausweist. Nicht einen Satzgewinn überließ Mareike Jesse ihrer Gegnerin
Roswitha Hoffmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Dettingen IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:13 bei 4 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Berkheim II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Dettingen IV

Doppel: Tietze / Blankenhorn 1:0, Schmidt / Weiß 0:1, Kubat / Jesse 1:0 
Einzel: E. Schempp 1:1, F. Tietze 0:2, B. Schmidt 2:0, S. Blankenhorn 2:0, I. Kubat 1:1, M. Jesse 1:1 

 TSV Berkheim II
Doppel: Mittenentzwei / Manschke 1:0, Mössner / Hoffmann 0:1, Bach / Mayer 0:1 
Einzel: R. Mittenentzwei 2:0, R. Manschke 1:1, K. Mössner 0:2, C. Bach 0:2, P. Mayer 2:0, R.
Hoffmann 0:2


